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Baugerüste Tobler AG 

Langenhagstraße 50 

9424 RHEINECK 

SCHWEIZ  

 

Gerüstsystem "Mato 54"  

Dieser Bescheid ändert und ergänzt die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung und verlängert die 
Geltungsdauer der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung Nr. Z-8.1-930 vom 8. April 2011, ergänzt 
durch Bescheide vom 17. Februar 2012 und vom 18. Februar 2015.  
Dieser Bescheid umfasst drei Seiten. Er gilt nur in Verbindung mit der oben genannten allgemeinen 
bauaufsichtlichen Zulassung und darf nur zusammen mit dieser verwendet werden.    
  

 

01.03.2016 I 37.1-1.8.1-5/16 

über die Änderung, Ergänzung und 

Verlängerung der Geltungsdauer der 

allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung 

vom 8. April 2011 
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ZU II BESONDERE BESTIMMUNGEN 

Die Besonderen Bestimmungen der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung werden wie folgt 
geändert und ergänzt: 

a) Abschnitt 1 wird durch folgende Fassung ersetzt: 

 1 Zulassungsgegenstand und Anwendungsbereich 

 Bei den zugelassenen Bauprodukten handelt es sich um vorgefertigte Gerüstbauteile des 
Gerüstsystems "Mato 54". 

 Die Zulassung gilt für die Herstellung von Bauteilen des Gerüstsystems, sofern nicht 
angegeben ist, dass die Herstellung der Bauteile in der allgemeinen bauaufsichtlichen 
Zulassung Z-8.1-16.2 geregelt ist. Ferner gilt die Zulassung für die Verwendung des 
Gerüstsystems als Arbeitsgerüst gemäß Definition DIN EN 12811-1:2004-03 in Verbindung 
mit der "Anwendungsrichtlinie für Arbeitsgerüste nach DIN EN 12811-1"

1
 sowie als 

Fang- und Dachfanggerüst nach DIN 4420-1:2004-03. Der Auf-, Um- und Abbau der Gerüste 
ist nicht Gegenstand dieser allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung. 

 Die Haupttragkonstruktion besteht aus Stahl-Vertikalrahmen b = 0,73 m, Belägen   3,07 m 

(im Überbrückungsfeld  = 4,14 m) sowie aus Vertikaldiagonalen oder alternativ aus 
St-Doppelgeländern mit Mittelsprosse bzw. aus Alu-Doppelgeländern in der äußeren 
vertikalen Ebene. 

 Für die Verwendung der Gerüstbauteile in Fassadengerüsten ist eine Regelausführung 
beschrieben, für die die Standsicherheitsnachweise der vollständig aufgebauten 
Gerüstkonfigurationen erbracht sind. Davon abweichende Ausführungen bedürfen eines 
gesonderten Nachweises; die dafür anzusetzenden Kennwerte sind in dieser allgemeinen 
bauaufsichtlichen Zulassung genannt.  

 Die Regelausführung gilt für Fassadengerüste mit Aufbauhöhen bis 24 m über Gelände 
zuzüglich der Spindelauszugslänge. Das Gerüstsystem darf in der Regelausführung mit 

Feldweiten   3,07 m für Arbeitsgerüste der Lastklassen  3 nach DIN EN 12811-1:2004-03 
sowie als Fang- und Dachfanggerüst mit einer Fanglage der Klasse FL1 und als Dachfang-
gerüst mit Schutzwänden der Klasse SWD 1 nach DIN 4420-1:2004-03 verwendet werden. 

b) Abschnitt 2.1.3 wird ergänzt: 

 2.1.3  Korrosionsschutz  

Sofern im Abschnitt 8.1 der DIN EN 12811-2:2004-04 nicht anders geregelt, gelten die 
Bestimmungen gemäß DIN EN 1090-3:2008-09. 

c) Abschnitt 3.2.1 wird durch folgende Fassung ersetzt: 

 3.2.1  Allgemeines 

Der Nachweis der Standsicherheit von Gerüsten, die unter Verwendung der Gerüstbauteile 
nach Abschnitt 4.3.1 erstellt werden und nicht der Regelausführung entsprechen, ist im 
Einzelfall oder durch eine statische Typenberechnung zu erbringen. Hierbei sind insbeson-
dere DIN EN 12811-1:2004-03 in Verbindung mit der "Anwendungsrichtlinie für Arbeits-
gerüste nach DIN EN 12811-1"

2
, "Zulassungsgrundsätze für die Bemessung von Aluminium-

bauteilen im Gerüstbau"
2
 oder DIN EN 1999-1-1:2014-03, DIN 4420-1:2004-03 sowie die 

"Zulassungsgrundsätze für Arbeits- und Schutzgerüste - Anforderungen, Berechnungs-
annahmen, Versuche, Übereinstimmungsnachweis"

2
 zu beachten. 

 
1
  siehe DIBt-Mitteilungen Heft 2/2006, Seite 61 ff  

2
  zu beziehen durch das Deutsche Institut für Bautechnik 
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d) Abschnitt 3.2.2.8 wird durch folgende Fassung ersetzt: 

 3.2.2.8 Gerüstspindeln 

 Die Ersatzquerschnittswerte für die Spannungs- und Interaktionsnachweise und Verfor-
mungsberechnungen der Gerüstspindeln nach DIN 4425:1990-11 (vgl. auch Anhang B von 
DIN EN 12811-1:2004-03) sind wie folgt anzunehmen: 

- Gerüstspindeln (Fußspindeln) nach Anlage A, Seiten 2 und 6: 

   A =  AS =  3,84 cm² 

   I  = 3,74 cm
4
 

   Wel  = 2,61 cm³ 

   Wpl  =  1,25 · 2,61 = 3,26 cm³ 

- Gerüstspindeln (Fußspindeln) nach Anlage A, Seiten  3, 4, 5 und 7: 

   A =  AS =  4,71 cm² 

   I    = 4,29 cm4 

   Wel  = 2,97 cm³ 

   Wpl  =  1,25 · 2,97 = 3,71 cm³ 

 Beim Nachweis der Tragfähigkeit der Gerüstspindeln darf die Cosinus-Interaktion nach 
DIN 4420-1:1990-12, Tabelle 7 verwendet werden. 

e) Abschnitt 4.1 wird wie folgt ergänzt: 

 4.1 Allgemeines 

 Der Auf-, Um- und Abbau der Gerüste hat unter Beachtung der Aufbau- und 
Verwendungsanleitung3 zu erfolgen. 

f) Abschnitt 4.3.8 wird wie folgt ersetzt: 

 4.3.8 Kupplungen 

 Die Kupplungen mit Schraubverschluss sind beim Anschluss an die Ständer mit einem 

Anzugsmoment von 50 Nm anzuziehen; Abweichungen von  10 % sind zulässig. Die 
Schrauben sind entsprechend der Verwendungsanleitung des Herstellers leicht gangbar zu 
halten. 

 Die Kupplungen mit Keilverschluss sind beim Anschluss an die Ständer durch Einschlagen 
des Keils mit einem 500 g schweren Hammer bis zum Prellschlag anzukeilen. 

Andreas Schult  Beglaubigt 

Referatsleiter 

 
3
  Die Aufbau- und Verwendungsanleitung hat den in der "Anwendungsrichtlinie für Arbeitsgerüste nach 

DIN EN 12811-1", siehe DIBt-Mitteilungen Heft 2/2006, gestellten Anforderungen zu entsprechen.  
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